
Drei Beispiele für Kurswahlen für die Qualifikationsphase – ausgehend von der gleichen Kursbelegung der EF 

 

Überlegungen: 
 
„Sprachbegabt“: 2 FS als LK 
 
Folgen:  
es können in der Q1 nicht gleichzeitig 2 NW und 2 GW 
Fächer belegt werden (9 GK), da die Fächer M, D, Rel, 
Mu  und Sp Pflichtfächer in der Q1 sind. 
 
Entscheidung : GW: Ge und Ek belegen;  
nur eine NW: Bio 
 
 
 
 
 

 
  Kurswahl ist machbar. 

Sprachenschwerpunkt 
Nachteile:  
durch die Wahl von Ek und Bio als mündliche Grundkurse 
werden die Abiturfächer 3 und 4 festgelegt. Davon raten wir 
dringend ab. 

Besser: Ek und Bio in der Q1 als GKS belegen. 

 



Drei Beispiele für Kurswahlen für die Qualifikationsphase – ausgehend von der gleichen Kursbelegung der EF 

 

Überlegungen: 
 
„Der Mathematiker“: LK und Ph als LK 
 
Ge ist Pflichtfach in der Q1, aber ungeliebt. Es soll 
nach der Q1 abgewählt werden. 
 
Folgen:  
es können in der Q1 nicht gleichzeitig 2 NW und 2 FS 
Fächer belegt werden (9 GK), da die Fächer M, D, Rel, 
Mu/K/MuP  und Sp Pflichtfächer in der Q1 sind. Es ist 
nur ein Sprachenschwerpunkt oder ein NW 
Schwerpunkt möglich. 
 
Entscheidung: Schwerpunkt NW: Bio wird gewählt; 
die zweite FS wird nicht weiter belegt. 
 
Zur Erfüllung der Gesamtstundenzahl müssen M und 
Rel für vier Halbjahre belegt werden. 
 
 
 
 

 
  Kurswahl ist machbar. 

Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt 
Biologie kann nicht Abiturfach sein. GKM ist u.U. 
sinnvoll. 
D und eine FS sind immer GKS, eines wird Abiturfach 
Nachteile:  
durch die Abwahl von Ge wird Ek als  Abiturfach festgelegt.  

 



Drei Beispiele für Kurswahlen für die Qualifikationsphase – ausgehend von der gleichen Kursbelegung der EF 

 

Überlegungen: 
 
„Der Sportler“: D und GW als LK 
Sport soll Abiturfach werden 
das Fach MuP soll gewählt werden 
(falls die Aufnahmeprüfung nicht bestanden wird, belegt man 
automatisch das Fach K oder Mu aus der EF weiter; 
das Fach MuP darf am BGL für 4 Halbjahre gewählt werden) 
es soll ein Projektkurs gewählt werden 
 
Folgen:  
es können in der Q1 nicht gleichzeitig 2 NW und 2 FS 
Fächer belegt werden (9 GK), da die Fächer M, Ge, 
Rel, Mu/K/MuP  und Sp Pflichtfächer in der Q1 sind.  
Es ist nur ein Sprachenschwerpunkt oder ein NW 
Schwerpunkt möglich. 
 
Entscheidung: Schwerpunkt FS: L wird gewählt; 
die zweite NW Physik wird nicht weiter belegt. 
 
Folgen: 
Bio kann GKM sein, da M Abiturfach sein muss. 
Ge kann GKM sein, da Ek bereits Abiturfach ist  
 
Zur Erfüllung der Gesamtstundenzahl kann entweder 
Ge oder Rel für 4 Halbjahre belegt werden. 
 
 
 
  

  Kurswahl ist machbar. 
Sprachlicher Schwerpunkt 
Nachteile:  
durch die Festlegung auf die LK D und Ek und dem Wunsch für 
Sp als Abiturfach werden bereits jetzt alle Abiturfächer 
festgelegt.  

 


